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Zum Ende dieses 
Jahres möchte ich 
wieder einen kurzen 
Rückblick auf 2008 
und einen Ausblick 
auf das kommende 
Jahr geben.

Im Juli 2007 wurde das große Kanal- 
und Straßenprojekt Peisselberg 
begonnen und im Mai 2008 gänzlich 
abgeschlossen. Die Gesamtkosten 
hiefür belaufen sich ohne die noch 
ausstehenden wasserrechtlichen und 
förderungstechnischen Kollaudierun-
gen auf € 720.000,- netto.
Im Sommer 2008 wurde das große 
Projekt Umgestaltung Hauptschul-
vorplatz – Vergrößerung Kinder-
gartenspielplatz und Neugestaltung 
Hauptschuleingangsbereich abge-
wickelt. Die endgültige Abrechnung 
für dieses sehr gut gelungene Projekt 
liegt noch nicht vor. Derzeit betragen 
die zum größten Teil abgerechneten 
Ausgaben ca. € 745.000,-, sodass 
nach Berücksichtigung der geltend 
gemachten Vorsteuer ca. 15 % mehr 
investiert wurde als ursprünglich 
geplant war. Die Mehrausgaben sind 
allerdings allesamt durch Mehrleis-
tungen begründbar.
Weiters wurde im Oktober der neue 
Tankwagen geliefert und damit die 
Schlagkraft für den Ersteinsatz unse-
rer Feuerwehr wesentlich verbessert.
Ein großer Brocken für unseren Haus-
halt war auch die Jahresrate 2008 
für den Umbau und die Erweiterung 
der Gemeinschaftskläranlage in 
Kirchbichl. Ebenfalls im Berichts-
jahr wurde der Umbau unseres so 
wichtigen Hochwasserpumpwerks 
abgeschlossen.
Seit 1. Juni unser öffentliches Nah-
verkehrsangebot Richtung Westen 
(bis Schwaz) entscheidend verbessert 
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Titelfoto: Hannes Sappl
Diakon-Weihe in Breitenbach

am 23. November 2008

Liebe Breitenbacherinnen und Breitenbacher!

und so wie nach Wörgl im Stundentakt 
zwölfmal am Tag ein Busangebot 
gegeben. Auch für unsere Schifahrer 
gibt es für alle Tage des Schibetriebes 
(bisher nur an Ferien- und Wochen-
endtagen) mehrmals die Möglichkeit, 
kostenlos nach Alpbach und zurück 
zu kommen.
Für das kommende Jahr sind die 
großen Schwerpunkte Verbesserung 
der Freizeiteinrichtungen beim 
Badl, Beginn der etappenweisen 
Erweiterung des Raumangebotes 
für unsere Volksschule, Gehstei-
gerweiterung Richtung Ausserdorf 
und Straßen- bzw. Brückensanie-
rungen sowie die größte Jahresrate 
(€ 364.000,-!) für die Erweiterung 
der Kläranlage in Kirchbichl vorge-
sehen. Die gemeinsame Errichtung 
des Recyclinghofes mit Kundl soll 
nach Vorhabensplanung der Marktge-
meinde Kundl 2009 detailverhandelt, 
geplant und vorbereitet und erst 2010 
umgesetzt werden.
Die für Breitenbach entscheidende 
Bahntrassenwahl von Kundl nach 
Langkampfen soll nunmehr im ersten 
Halbjahr 2009 entschieden werden 
und für die unser Gemeindegebiet be-
treffenden Auswirkungen des jetzt im 
Bau befi ndlichen Abschnittes Kundl 
– Radfeld wird für die juristische und 
lärmmesstechnische professionelle 
Unterstützung der Gemeinde budget-
mäßig entsprechend vorgesorgt.
Seit September 2008 werden die 
Pfarren Kundl und Breitenbach ge-
meinsam betreut. Wir alle sind daher 
gefordert, einen Beitrag für die Auf-
rechterhaltung einer aktiven Pfarrge-
meinde zu leisten. Mein besonderer 
Dank gilt Dekan Mag. Tobias 
Giglmayr für sein seelsorgerisches 
Wirken und seinen Einsatz in unserer 
Gemeinde.

Zusammenfassend ist zu berichten, 
dass im Jahr 2008 große Projekte sehr 
gut zum Abschluss gebracht werden 
konnten und im kommenden Jahr 
wieder sehr große Herausforderungen 
anstehen. Es ist nur zu hoffen, dass 
der wirtschaftliche Einbruch von kur-
zer Dauer ist, damit die Abgabener-
tragsanteile und die Gemeindeaus-
gleichsfondsmittel nicht wesentlich 
reduziert werden, und dadurch für 
unsere Gemeinde auch weiterhin 
Finanzierungshilfen für große Pro-
jekte gegeben sind.
Zum Jahresende möchte ich mich 
beim Gemeinderat, beim Gemein-
devorstand und besonders beim 
Vizebürgermeister für die sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken. Dank 
gebührt auch unseren Schulen, dem 
Kindergarten, allen Vereinen und 
dörfl ichen Institutionen und ganz 
besonders den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Gemeindeamt und 
der Bauhofmannschaft.
Ich wünsche allen Breitenbacherinnen 
und Breitenbachern sowie allen unse-
ren Gästen friedvolle und besinnliche 
Weihnachten 2008 und alles Gute, vor 
allem beste Gesundheit für das kom-
mende Jahr.

Euer Bürgermeister
Ing. Alois Margreiter

Andrä Atzl 70!

Ehrenbürger, Alt-Bürgermeister und Ehren-Schützenhauptmann AndräAtzl fei-
ert am 21. Dezember seinen 70. Geburtstag! Das gesamte Pleassinger-Team 
wünscht dir, lieber Andrä, dazu alles Gute! Einen ausführlichen Bericht von der 
bevorstehenden Geburtstagsfeier bringen wir im nächsten Pleassinger.

Foto: A. Naschberger
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Nach der Informationsversammlung im Juni zum Stand der Trassenführung der Ausbaustrecke Kundl - Langkampfen 
fand am 20. November in Breitenbach eine gut besuchte Informationsversammlung zu den laufenden Bauarbeiten im 
Bereich Kundl – Radfeld statt.

Aktuelles zum Ausbau der Eisenbahnachse

Hauptbaumaßnahmen H1 Kundl / Radfeld
Das bereits begonnene Projekt umfasst: 

Weitere Vorgangsweise
Im Vorfeld dieser Informationsveranstaltung hat die Ge-
meindeführung von der BEG verlangt, dass die BEG 
die Wirksamkeit und die Kosten weiterer Lärm-
schutzmaßnahmen im Bereich Kundler Bahnhof bis 
Firma Rothaupt und östlich der Kundler Ache prüft!
Bei der Informationsversammlung wurde zurecht mas-
siv kritisiert, dass die einzuhaltenden Lärm-Grenzwer-
te laut Schienen-Immissionsverordnung berechnete 
Mittelwerte sind und die einzelnen Lärm-Höchstwer-
te durchaus höher sein können.

Gemeinde richtet Arbeitsgruppe ein
Mit der BEG wurde vereinbart, dass in Breitenbach ab 
Jänner 2009 eine „Arbeitsgruppe Lärmschutz“ ein-
gerichtet wird, in der mit Lärm-Experten, Vertretern der 
BEG sowie Gemeindevertretern (auch betroffene Anrai-
ner) diese Fragen ausführlich aufgearbeitet werden.

„Eine für Breitenbach und Angerberg brauchbare 
Lösung“ war das Ergebnis dieser von mir geforderten 
Aussprache beim Landeshauptmann. Breitenbach ist 
lärmmäßig durch die bestehende Bahn, Autobahn und 
LKW-Kontrollstelle schon ziemlich betroffen.
Es gilt hart zu kämpfen, dass dieses Jahrhundertbau-
werk nicht unzumutbare Belastungen für unsere Gemein-
debürger bringt.

Bürgermeister Ing. Alois Margreiter

* Ein vorübergehendes 2,7 km langes drittes Gleis auf Brei-
tenbacher Seite von Kundl nach Radfeld
* Eine 900 m lange Lärmschutzwand auf Breitenbacher Sei-
te ab Firma Rothaupt Richtung Westen

* Verlängerung der bestehenden Lärmschutzwände auf Breitenbacher Seite im 
Bereich Firma Huber und im Bereich Kundler Ache Richtung Osten

Im Budget für Unterstützung 
vorgesorgt

Der Gemeinderat hat auf Antrag des 
Bürgermeisters einstimmig beschlos-
sen, in Fragen der Lärm-Messungen 
und des Lärmschutzes allenfalls auch 
externe Experten bzw. rechtlichen 
Beistand beizuziehen. 

Trassenwahl Kundl – Langkampfen
Als Mitglied der Projektgruppe bin ich seit Monaten 
in die Trassenfi ndung direkt einbezogen. Fix ist, dass 
die neue Trasse im Ortsgebietsbereich Kundl unterirdisch 
verläuft (offene Bauweise). Noch nicht entschieden ist 
aber, ob die Trasse östlich von Kundl bis zum Angerberger 
Tunnel (etwa Autobahn-Ausfahrt Wörgl-West) entweder 
oberirdisch (lange Brücke über Autobahn und Inn) oder 
unterirdisch (unter Autobahn und Inn) weiterläuft. 
Am 3. Dezember fand hierzu neuerlich ein Gespräch mit 
BEG und Bürgermeistern der betroffenen Gemeinden 
beim Landeshauptmann statt.
Der derzeitige Stand ist, dass eine unterirdische Trasse 
technisch einwandfrei machbar ist und dass die Breiten-
bacher Bedenken hinsichtlich einer offenen, oberirdischen 
Variante von allen Beteiligten als berechtigt angesehen 
werden.

E-Mail-Adresse an die Redaktion:
pleassinger@breitenbach.at

nächster Redaktionsschluss:
22. Februar 2009

Fotos: Armin Naschberger



In den Tiroler Landesmuseen wird die kulturelle Ver-
gangenheit Tirols dokumentiert und hautnah erlebbar 
gemacht: Ob Silberbergbau, Salzgewinnung, der Frei-
heitskampf von 1809 oder die touristische Entwick-
lung in Tirol – es macht Spaß, sich auf eine spannende 
Zeitreise zurück in Tirols Vergangenheit zu begeben! 
Um interessierten Familien die Möglichkeit zu geben, 
kostengünstig auf Entdeckungsreise in die Innsbrucker 
Museumswelt zu gehen, gibt die Gemeinde Breitenbach 
je einen von der Firma Spar zur Verfügung gestellten 
Aktionsgutschein pro Familie aus.
Unter Vorlage dieses Aktionsgutscheines kostet eine Fa-
milien-Eintrittskarte nur € 2,- (statt € 16,-) und berech-
tigt zum Besuch folgender Tiroler Landesmuseen in 
Innsbruck:

Ferdinandeum
Zeughaus
Hofkirche

Achtung: Dieses Angebot ist nur innerhalb eines be-
grenzten Zeitraumes gültig (Aktionszeitraum ab sofort 
bis 28. Februar 2009)!
Tipp: bis 11. Jänner 2009 kann im Zeughaus außerdem 
die Sonderausstellung „BAHNbrechend. 150 Jahre Ei-
senbahn in Tirol“ besichtigt werden.

Weitere Informationen unter
www.tiroler-landesmuseen at 

4 Dezember 2008

Aktion für Familien:
Ermäßigter Eintritt in die 
Tiroler Landesmuseen

Museumsbesuch um nur € 2,- statt € 16,-!

Der bisher gemeinsam mit der Gemeinde Kundl ge-
führte Schibus zu den Alpbacher Bergbahnen wird 
heuer durch den neuen Regiobus ersetzt!
Gratis-Schibus vom 14. Dez. 2008 bis 19. April 2009:
Der neue Regiobus bietet nunmehr die Möglichkeit, 
an jedem Tag gratis zum Schigebiet Wiedersberger 
Horn zu kommen! Der neue Regiobus als Schibus ist 
zwar etwas länger unterwegs als der bisherige Schibus, 
fährt aber an allen Tagen und nicht wie bisher nur an 
Wochenenden und Ferientagen!

Abfahrtszeiten ab Breitenbach:
Gemeindeamt:   8.10 h und 9.00 h
Hauptschule:   8.13 h und 9.03 h
Völlental:   8.14 h und 9.04 h
Antoniuskapelle:  8.15 h und 9.05 h
Abzweigung Ellma:  8.16 h und 9.06 h
Paulinghof:   8.17 h und 9.07 h
Haus:    8.18 h und 9.08 h
Ankunft in Alpbach:  9.06 h und 9.56 h

Abfahrtszeiten ab Alpbach 
Wiedersbergerhornbahn:      15.00 h - 16.00 h - 17.00 h

Ankunft in Breitenbach:15.46 h - 16.46 h - 17.46 h 
(Es werden alle Breitenbacher Haltestellen wie bei der 
Hinfahrt angefahren.)

Nutzen Sie diese Gelegenheit: 
Mit dem Regiobus kommen Sie gratis, verlässlich 
und umweltschonend zum Schigebiet nach Alpbach!

Regiobus: kostenloser 
Schibus nach Alpbach

Die schon traditionelle Weihnachtsfeier der Gemeinde für 
unsere älteren Mitbürger war schon immer ein friedvolles 
Zeichen in einer heutzutage gar nicht so stillen und be-
sinnlichen Adventszeit.  
Auch heuer wollen wir deshalb mit einem passenden 
Rahmenprogramm für weihnachtliche Einstimmung 
sorgen. Heuer wirken mit: Bläsergruppe der Bundes-
musikkapelle, Angerberger Dreigesang, Johanna 
Marksteiner, Duo Maria Bramböck & Florian Gomig, 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule Haus, Kinder 
der Volkstanzgruppe und HS-Direktor Günter Schroll 

Einladung zur 
Pensionisten- und Seniorenweihnachtsfeier

(verbindende Worte). Auch unser neuer Pfarrer Dekan 
Mag. Tobias Giglmayr hat sein Kommen zugesagt.
An dieser Stelle sei allen Mitwirkenden schon jetzt für 
ihren Einsatz recht herzlich gedankt. Natürlich wird auch 
für das leibliche Wohl wie immer bestens gesorgt sein.
Gehbehinderte Mitbürgerinnen und Mitbürger wer-
den auf Wunsch abgeholt. Bitte wenden Sie sich dies-
bezüglich bis spätestens Freitag, 19. Dezember an das 
Gemeindeamt (Tel. 7274).

Die Gemeindeführung freut sich auf Ihr Kommen!

am Samstag, 20. Dezember, um 14.00 Uhr  im Saal des Gasthofes Rappold
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Spielplatzeinweihung
Bei wunderbarem Herbstwetter haben unsere Kinder-
gartenkinder mit einem Begrüßungslied das offi zielle 
Programm eröffnet und mit vielen bunten Luftballons 
ihre Freude mit den anwesenden Eltern sichtbar zum 
Ausdruck gebracht. Nach der offi ziellen Eröffnung 
des Spielplatzes durch Bürgermeister Ing. Alois 
Margreiter im Beisein von Landtags-Vizepräsi-
dent Mag. Hannes Bodner, Kindergarteninspek-
torin Mag. Michaela Hutz und Kindergartenlei-
terin Christine Hager wurde in der Aula unserer 
Hauptschule der Festakt begonnen.

Kindergarten und Hauptschule
gestalten tolle Einweihungsfeier

Festakt in der Hauptschule
Nach einem Eröffnungslied des Schü-
lerchores konnte Hauptschuldirektor 
Günter Schroll zusätzlich die Mitglie-
der des Gemeinderates, die Vertreter 
der bauausführenden Firmen, das Kin-
dergartenpersonal, die Lehrerschaft 
und die Hauptschüler begrüßen.
Mit einer Powerpoint-Präsentation 
„Höhepunkte aus sechs Jahren 
Umbau“, zusammengestellt von HOL 
Armin Naschberger und kommen-
tiert von DI Josef Rappl vom Büro 
Adamer Ramsauer erfolgte noch-
mals ein Rückblick und nach einem 
Zwischenspiel von Lukas Wolf erläu-
terte Bürgermeister Alois Margreiter 
in seiner Festansprache nochmals 
die in mehreren Schritten ausge-
führte Hauptschulsanierung und die 
Überlegungen der Gemeindeführung 
des in diesem Jahr abgeschlossenen 
Teilprojektes.
Eine sichere Busbucht vor der Haupt-
schule, ausreichend Parkplatz für 

alle Nutzer, mehr Platz vor der Schu-
le, mehr Licht in die Aula und ein 
großzügiger Kindergartenspielplatz 
waren die Eckpunkte dieses gelunge-
nen Projektes.
Bürgermeister Alois Margreiter be-
dankte sich beim Gemeinderat, beim 
Bauausschuss, beim Land Tirol, 
beim Baubezirksamt Kufstein, beim 
Planungsbüro Adamer Ramsauer, bei 
der Bauaufsicht Ing. Anton Gangel-
berger, den betroffenen Grundeigen-
tümern, den bauausführenden Firmen 
und besonders bei Hauptschuldirektor 
Günter Schroll.
Landtags-Vizepräsident Mag. Hannes 
Bodner und Kindergarteninspektorin 
Mag. Michaela Hutz gratulierten zu 
diesem bestens gelungenen Projekt 
und brachten die Wichtigkeit von gut 

Am 24. Oktober fand eine beeindruckende Feier zur offi ziellen Übergabe des neugestalteten Kindergar-
ten-Spielplatzes und der Neuerrichtung des Hauptschulvorplatzes bzw. des Eingangsbereiches statt.

Bgm. Ing. Alois Margreiter, Kindergarten-In-
spektorin Mag Michaela Hutz und LT-Vize-
präsident Mag. Hannes Bodner

Segnung des Spielplatzes: KG-Leiterin Chris-
tine Hager, Bgm. Alois Margreiter und Dekan 
Tobias Giglmayr

ausgestatteten Kinderbetreuungs- und 
Bildungseinrichtungen zum Ausdruck.
Nach Dankesworten von Direktor 
Günter Schroll und einem Schlusslied 
vom Schülerchor unter der Leitung 
von HL Alexander Schett wurde 
noch die Einweihung des Kindergarten-
spielplatzes durch Dekan Mag. Tobias 
Giglmayr vorgenommen. Gestärkt mit 
einer selbst hergerichteten gesunden 
Jause konnten unsere Hauptschüler 
rechtzeitig noch den Schülerbus errei-
chen.
Anschließend an den offi ziellen Festakt 
hat die Gemeinde zu einem kleinen 
Buffet geladen und dabei war die 
Freude über dieses gelungene Pro-
jekt offenkundig. Als Bürgermeister 
möchte ich mich nochmals bei allen 
bedanken, die zum guten Gelingen 
dieses Projektes einen Beitrag geleis-
tet haben.

Bürgermeister
Ing. Alois Margreiter

Die Hauptschüler bedankten sich für den 
gelungenen Umbau. Fotos: Armin Naschberger
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Jedes Jahr wird in Betlehem ein Frie-
denslicht entzündet und auf eine Reise 
um die ganze Welt geschickt. Heuer 
macht es auf der Durchreise Station 
am Brixlegger Bahnhof, von wo aus 
es Mitglieder unserer Feuerwehr 
auch in unsere Gemeinde holen. 

Das Friedenslicht ist am
Mittwoch, 24. Dezember

zwischen 9.00 und 12.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Breitenbach.

Am 13. November 2008 fand in der Wirtschaftskammer 
Kufstein die Abschlussfeier des Lehrlingswettbewerbes 
2008 statt. Als zweifacher Landessieger wurde dabei Al-
fred Jordan ausgezeichnet. Herzliche Gratulation seitens 
der Gemeinde zu diesem großartigen Lehrerfolg!

Am 6. November fand im Kurhaus in Hall im Rahmen 
einer feierlichen Veranstaltung die Überreichung von 
Meisterbriefen statt. Dabei wurde dem Breitenbacher 
Stefan Gruber der Meisterbrief als Mechatronikermeis-
ter für Maschinen- und Fertigungstechnik überreicht. Die 
Gemeinde Breitenbach gratuliert herzlich zur Erlangung 
des Meisterbriefes.

Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger, Personalleiterin Sandoz 
Frau Diplom-Betriebswirtin Bianca Stöhr, zweifacher Landes-
sieger Alfred Jordan, Bezirksstellenobmann KR Anton Rieder, 
Bezirksstellengeschäftsführer Dr. Bruno Astleitner

Spartenobmann KR Georg Steixner, Meister Stefan Gruber, 
Bürgermeister Ing. Alois Margreiter, Wirtschaftskammerob-
mann Dr. Jürgen Bodenseer                   Fotos: Gemeinde Breitenbach

Abschlussfeier 
Lehrlingswettbewerb

Galaabend
der Meister

Friedenslicht aus Betlehem in Breitenbach
Alle Breitenbacherinnen und Breiten-
bacher werden herzlich eingeladen, 
ihre mitgebrachten Kerzen am Bet-
lehemer Friedenslicht zu entzünden. 
Im Ausnahmefall kann das Friedens-
licht für alleinstehende, bettlägerige 
Menschen ohne Fahrgelegenheit 
auch durch Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr zugestellt werden. 
Melden Sie sich diesbezüglich bis 
spätestens 22. Dez. im Gemeindeamt 
(Tel. 7274-20).

Knapp 100 Zuhörer kamen am 29. November zum 
„Heimatlichen Advent“ in unsere Pfarrkirche. Es 
war eine etwas andere Adventveranstaltung. Eine, die 
wirklich von der Ruhe hatte, die wir im Advent suchen. 
Kathi Kitzbichler las ihre besinnlichen Mundartge-
dichte, Johanna Marksteiner brillierte an der Harfe 
und der „Gruber Zwoagsang“ sang einmalige, selten 
gehörte Lieder zur Einstimmung in die stille Zeit.

„Heimatlicher Advent“

Unsere Pfarre im Internet:
www.pfarre.breitenbach.at

Bericht und Foto: Peter Hohlrieder
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Der Christkönigsonntag (23. November) wird als beson-
derer Festtag in die Geschichte der Pfarre Breitenbach 
eingehen. Am Nachmittag empfi ngen Christoph Eder 
aus der Pfarre St. Georgen im Pinzgau und Simon 
Weyringer aus der Pfarre Neumarkt am Wallersee 
durch Handaufl egung und Gebet von Erzbischof Dr. 
Alois Kothgasser das Sakrament der Diakonweihe in 

unserer Pfarrkirche. Schon am frühen Nachmittag wurde 
dem Bischof von der Gemeinde ein herzlicher Empfang 
bereitet. Normalerweise fi nden die Weihen zum Diakon 
fast ausschließlich im Salzburger Dom statt. Doch auf 
Wunsch von Diakon Christoph Eder, der sein zweijähriges 
Praktikum in Kundl absolviert, wurde dieses für Breiten-
bach einmalige Ereignis in die Europagemeinde verlegt.

Erzbischof weiht zwei Diakone

Bericht und Fotos: Hannes Sappl

Christoph Eder und Simon Weyringer 
auf ihrem Weg zur Diakon-Weihe (v. l.)

Bgm. Margreiter begrüßt 
Erzbischof Kothgasser, 
Dekan Giglmayr und die 
beiden angehenden Diakone.

Mit dabei die Schützengarde 
aus Neumarkt am Wallersee, 
der Heimatgemeinde von 
Diakon Weyringer (links)
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Auf Einladung von Hannes Deopito fuhren die Kindergar-
tenkinder mit dem Zug nach Wörgl. Dort konnten wir das 
Bahnhofsgebäude, das Stellwerk und eine Lokomotive 
besichtigen.
Zum Schluss erhielten die Kinder noch Malbücher und 
Farbstifte, sowie ein Erfrischungsgetränk. Herzlichen 
Dank für den tollen Ausfl ug. Es war für alle ein aufregendes 
Erlebnis.

Jedes Jahr feiern wir im Kindergar-
ten auch das Erntedankfest. Jede 
Kindergartengruppe bedankte sich 
mit schönen Liedern für die Gaben 
unserer Erde. Der Pfarrer segnete das 
mitgebrachte Brot und die Früchte 
unserer Kinder. Im Kindergarten 
ließen sich alle die Festjause gut 
schmecken.

Die Kindergartenkinder bei den ÖBB in Wörgl

Erntedankfeier vom 
Kindergarten

Bericht und Fotos: Kindergarten

Am 8. Oktober überreichten die Breitenbacher Bäu-
erinnen im feierlichen Rahmen der diesjährigen Orts-
bäuerinnenwahl einen Spendenscheck in Höhe von 
€ 2.000,- an den Sozialsprengel Kundl-Breitenbach. 
Die Spendensumme (Erlös aus dem letzten Herbstfest) 
wird für den Ankauf einer neuen Roho-Decubitusma-
tratze verwendet, welche wiederum pfl egebedürftigen 
BreitenbacherInnen im Bedarfsfall zugute kommt. Der 
Vorstand und die MitarbeiterInnen des Gesundheits- und 
Sozialsprengels Kundl-Breitenbach bedanken sich ganz 
herzlich für die großzügige Spende!

Auch heuer haben die Firmen Kern und Car Care Center 
gemeinsam die Aktion „Reifenwechsel inkl. Winter-
check“ durchgeführt. Der Gesamterlös von € 915,- wurde 
zur Gänze dem Gesundheits- und Sozialsprengel Kundl-
Breitenbach übergeben. Der Vorstand und die Mitarbeiter 
bedanken sich ganz herzlich bei den Angestellten der Fir-
men Kern und Car Care Center Kundl, die sich jedes Jahr 
unentgeltlich für diese Aktion zur Verfügung stellen.

Sozialsprengel:
Ortsbäuerinnen spenden € 2000,-

Der Breitenbacher Bäuerinnen-Ausschuss mit Sozialsprengel-
Geschäftsführerin Angelika Bliem (l.), Pfl egedienstleiterin 
Herta Postl (2. v. l.) sowie Sprengel-Obmann Otto Eder (r.)

Bernhard Freiberger (Car Care Center), Angelika Bliem und 
Otto Eder, (Sozialsprengel Kundl-Breitenbach), Christian Kern 
(Kfz-Technik Kern)                                  Texte und Fotos: Sozialsprengel

Reifenwechsel und Winter-
check zugunsten des 

Sozialsprengels
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Nach dem plötzlichen Ableben der überaus aktiven und rüh-
rigen Erwachsenenschulleiterin Maria Geiger startete im 
September die Erwachsenenschule Kundl–Breitenbach unter 
neuer Führung in ihr 35. Bestandsjahr. Dankenswerterweise 
erklärte sich Margot Edenstrasser bereit, in dieser schwieri-
gen Situation die Leitung zu übernehmen. 
Für das heurige Wintersemester präsentierte die Schule wie-
der ein umfangreiches und attraktives Programm, das die 
Kundler und Breitenbacher Bevölkerung auch äußerst zahl-
reich in Anspruch nahm. Margot Edenstrasser bildet von nun 
an gemeinsam mit Evi Höck die neue Leitung  der Erwach-
senenschule. Mehr Veranstaltungen in Breitenbach, sowie 
ein erweitertes Programmangebot - das sind die ehrgeizigen 
Ziele der neuen und tatkräftigen Führungsriege. Die Bevölke-
rung aus Kundl und Breitenbach darf jetzt schon auf das neue 
Frühjahrsprogramm gespannt sein.                Bericht und Foto: EWS

Die neue Leitung der Erwachsenenschule: 
Margot Edenstrasser (links) und Evi Höck 

Erwachsenenschule unter neuer Führung

Bei unserer Jahreshauptversammlung 
am 16. November beim Gasthof Schwai-
ger konnte der Kirchenchor Breitenbach 
auf ein ereignisreiches Jahr 2008 zu-
rückblicken: 34 Einsätze im Dienste der 
Kirche und Dorfgemeinschaft sowie nicht 
weniger als 31 Chorproben!
Besondere Höhepunkte für den Chor wa-
ren die musikalische Gestaltung von zwei 
Hochzeitsfeiern, der „Einstandsgottes-
dienst“ von Dekan Tobias Giglmayr 
und die Weihe zum Diakon von Chris-
toph Eder und Simon Weyringer. Die 

Feier umrahmten die Kirchenchöre von 
Breitenbach und Kundl, der Singkreis 
Kundl und der Johannesgebetskreis. 
Zur Herz-Jesu-Festmesse begleitete uns 
unser Organist Florian Klingler.
Weiters freut sich der Chor über den Neu-
zugang eines Tenor-Sängers und einer 
Sopran-Sängerin und besteht nun aus 28 
Mitgliedern.
Der Chorausfl ug führte heuer nach 
Kufstein zur Operette „Die Csárdás-
fürstin“.
Der Chor bedauert den Verlust von VD 

i. R. Walther Thaler, der langjähriger 
Bass-Sänger und Obmann war.
Ein freudiges Ereignis war der 85. Ge-
burtstag unseres „Tischler Michä“, 
Michael Hausberger, den wir gebührend 
feierten. Wir hoffen, er kann noch lange 
mit uns singen.
Hast du Freude am Singen, dann komm 
ganz unverbindlich zu einer unserer 
Chorproben, immer Montag um 19.30 
Uhr im Gemeinschaftshaus. Wir freuen 
uns über jeden neuen Sänger.

Bericht: Annemarie Ager

Jahresrückblick des Kirchenchores

Unter dem Motto:“ Heute gehen wir 
in die Hauptschule“ besuchten uns 
die Kinder der 4. Klassen aus der 
Volksschule Breitenbach. Ziel dieser 
Veranstaltung war es einen Infor-
mationstag über Leistungen und 
Bildungsangebote der Hauptschule 
Breitenbach für die Schüler/innen 
und Eltern aus der Volksschule zu 
bieten. 

Nach der Begrüßung durch den Direk-
tor der HS konnten die Schüler/innen 
dem Unterricht beiwohnen. Außer-
dem wurden besondere Projekte und 
Schwerpunkte (Informatik, Erste 
Hilfe, Physik und Chemie und Musik) 

Hauptschule: Tag der offenen Tür
Die 4. Klassen der VS besuchten die Hauptschule.

vorgestellt. Bei einer gesunden Jause 
mit frisch gepresstem Apfelsaft und 
heimischen Produkten aus der Regi-
on ging der gemütliche Vormittag zu 
Ende.                   Bericht: HD Günter Schroll

Fotos: Armin Naschberger

Großer Andrang herrschte bei der gesun-
den Jause, hergestellt in der HS-Küche 
aus heimischen Produkten.

oben: Direktor Günter Schroll beantwortet 
die vielen Fragen der Volksschüler.
links: Besonders beliebt war die Besichti-
gung des Computer-Raumes.

www.hs-breitenbach.tsn.at



10 Dezember 2008

Das Katholische Bildungswerk präsentiert ein Adventkonzert mit der bekannten 
Gruppe Rat Bat Blue. Die Veranstaltung fi ndet am Samstag, 20. Dezember, 
20 Uhr in der Pfarrkirche Breitenbach statt. Einlass: 19 Uhr. Eintritt: € 10.- 
Kein Vorverkauf - Karten gibt es nur an der Abendkassa.
Dargeboten werden an diesem speziellen Konzertabend wunderschöne Balladen, 
Lieder mit Tiefgang, die einfach zum Nachdenken anregen und die Zuhörer auf 
das Weihnachtsfest einstimmen sollen. Begeisterungsstürme mit Gänsehautfak-
tor lösen dabei immer wieder die gesanglichen Glanzleistungen der beiden 
Vokalisten Andrea Fuchs und Horst Adamer aus. 
Diese Art der Kirchenkonzerte ist in Österreich wohl einmalig!

Adventkonzert mit Rat Bat Blue 

Messe mit Hochzeitsjubilaren

Fotos: A. Naschberger

3 „Goldene“ Hochzeitspaare

„Seitenblicke“

29. September: „Stern-Much“ Mi-
chael Adamer feierte beim Kramerl 
im Kreise zahlreicher Freunde und 
Verwandter seinen 70-er. Gleichzeitig 
fand beim Rappold die Hochzeitsfei-
er unseres Olympia-Dritten Markus 
Schmidt mit seiner Karin statt. 
Als die bekannten Rodel-Asse Mar-
kus Prock sowie Markus und Tobias 
Schiegl die Braut zum Kramerl ent-
führten, gelang unserem Szene-Foto-
grafen Christian Fasser (Oberau) 
dieser Schnappschuss.

Erna und Paul Naschberger, Josefi ne und Johann Schwaiger sowie 
Maria und Josef Brunner (v. l.) begingen heuer ihre Goldene Hochzeit. 
Aus diesem Anlass lud die Gemeinde zu einem gemütlichen Nachmittag 
in den Gasthof Schopper. BH-Stv. Dr. Herbert Haberl überbrachte 
die Ehrengabe des Landes Tirol. Bürgermeister Alois Margreiter gra-
tulierte im Namen der Gemeinde.                                   Foto: A. Naschberger

Am Sonntag, 26. Oktober, feierten die heurigen „runden“ Ehejubilare ihren traditionellen Dankes-
gottesdienst. Diesmal waren Paare mit 25, 40, 50 und sogar 60 Ehejahren dabei. Anschließend traf 
man sich zu einem gemeinsamen Mittagessen.

18. September: Brigitte und Erwin Gmach 
berichteten in eindrucksvollen Bildern von 
ihrer Reise auf dem Jakobsweg von Brei-

tenbach nach Wien, den sie in 4 Etappen 
in den Jahren 2004 bis 2007 erwandert 
hatten. 

Diavortrag in der HS-Aula: Jakobsweg nach Wien

E-Mail-Adresse an die Redaktion:
pleassinger@breitenbach.at
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Bei der Feier des Erntedankfestes am 12. Oktober hieß die Gemeinde 
Breitenbach ihren neuen Pfarrer Mag. Tobias Giglmayr offi ziell herzlich 
willkommen. Nach dem Hochamt wurden an die Gläubigen geweihte Brote 
verteilt, die Bundesmusikkapelle Breitenbach spielte auf und die Schützen 
schossen eine Ehrensalve.

Mag. Tobias Giglmayr neuer 
Pfarrer von Breitenbach

Offi zielle Begrüßung durch Gemeinde und Vereine 
im Rahmen des Erntedank-Festes
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links: PGR-Obfrau Marianne Adamer 
und Bgm. Ing. Alois Margreiter

rechts: VTG-Obmann 
Mag. Otto Gschwentner

Der Kirchenchor sorgte für die musikalische Gestaltung des 
Einstandsgottesdienstes.

Hptm. OLT Josef Gruber

Gratulierten im Namen der BMK: 
Obmann Josef Atzl und Kpm. Georg Sappl

Begrüßungsschnapsl zum Einstand: 
Hptm. OLT Josef Gruber, Dekan Mag. Tobias Giglmayr, 

Bgm. Ing. Alois Margreiter und PGR-Obfrau Marianne Adamer
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Berichte: Maria Werlberger

Vom 6. bis 7. September fand in St. 
Jakob im Defereggental der TT-Wan-
dercup und sogleich auch der Lan-
desverbandswandertag des Tiroler 
Landestrachtenverbandes statt. Die 
Volkstanzgruppe war mit 18 Plattler-
kindern, 8 Plattlern und 3 Elternteilen 
dabei.
Am Samstag fuhren wir gemeinsam 
mit dem Bus nach St. Jakob, wobei 
unser Obmann Otto Gschwentner 
das Fahrrad bevorzugte. Angekom-
men beim Forellenhof, wurden die 
Zimmer bezogen und am Abend be-
suchten Groß und Klein, natürlich in 
Tracht, das Fest. Ein spontaner Auf-
tritt der Kinder und der „Großen“ mit 
dem Tiroler Verbandsfi gurentanz 
und anschließend der Kratzer-Platt-
ler unserer Männer begeisterten die 
Festbesucher. 
Frisch und munter am nächsten Tag 
nahmen wir am TT- Wandercup teil. 
Zuerst ging es mit der Gondel hinauf,  
dann zu Fuß weiter auf den Kleinen 
Leppleskofel. Der Wettergott meinte 
es leider nicht gut mit uns und so ka-
men wir gegen Mittag wieder im Tal 
an. Zum Abschluss gab es noch ein 
leckeres Essen, das wir uns redlich 
verdient hatten.

Plattler-Ausfl ug zum TT-Wandercup
nach St. Jakob im Defereggental 

Foto: Günther IngruberDie Breitenbacher Plattler am höchsten Punkt ihrer Wanderung

pleassinger@breitenbach.at

Mitte Oktober veranstaltete das Sozialzentrum Münster für die Bewohner des 
Heimes ein Oktoberfest. Die Jugendgruppe der Breitenbacher VTG und das 
Bergalm Duo aus Münster sorgten für Stimmung und Unterhaltung. Dabei lie-
ßen es sich über Neunzigjährige nicht nehmen, das Tanzbein zu schwingen. Mit 
dabei war auch der Breitenbacher Heimbewohner Peter Ingruber „Schuasta 
Peda“, der von den Tanzaufführungen der Breitenbacher wahrlich begeistert 
war. Wir verabschiedeten uns mit dem „Marschier-Boarischen“ - und es war 
bestimmt nicht das letzte Mal, dass das Sozialzentrum Münster Besuch aus 
Breitenbach bekommen hat.                                                                 Foto: Alfons Putzer

VTG-Jugendgruppe
im Sozialzentrum Münster

für das kommende Jahr 2009 massive 
Anstrengungen bzw. Geldmittel in die 
Gestaltung des Sportvereinsareals im 
Sinne des Sportvereins zu investieren 
und so für Breitenbachs sportbegeisterte 
Jugend bzw. Junggebliebene attraktiv zu 
machen.

Maria Huber ernannt – für Ihre Ver-
dienste bei der aktiven Mitgestaltung und 
Verwaltung des Vereines als langjähriges 
Vorstandsmitglied (Hauptkassierin, Öf-
fentlichkeitsarbeit und NW-Instruktorin). 
Vbgm. Ing. Valentin Koller gratulierte 
im Namen der Gemeinde. Er versprach, 

Ein positives Resumee über das vergan-
gene Vereinsjahr zog der Sportverein 
Breitenbach mit seinen 6 Sektionen unter 
der Obmannschaft von Ossi Hochfi lzer 
bei der 43. Generalversammlung im 
Gasthof Rappold. Neben den Berichten 
des Obmannes, des Schriftführers, des 
Kassiers und den einzelnen Sektionen galt 
es auch Ehrungen für verdiente Mitglie-
der durchzuführen. Für Verdienste um 
den Sportverein wurden geehrt: Friedl 
Plangger – Gründer und Leiter des Seni-
orenturnen (über 18 Jahre) und Mitglied 
seit dem Gründungsjahr 1965!; Walter 
Gschwentner – langjähriger Sektions-
leiter Fußball und Obmann-Stellvertreter. 
Zum Ehrenmitglied wurde schließlich 

SVB-Generalversammlung mit Ehrungen
Maria Huber zum Ehrenmitglied des Sportverein ernannt

Obmann Ossi Hoch-
fi lzer, Friedl Plangger, 
Maria Huber, Walter 
Gschwentner, Obm.Stv. 
Hannes Rupprechter 
und Vbgm. Ing. Valen-
tin Koller (v. l.)

Bericht und Foto:
P. Hohlrieder
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Der Angather Blechschad‘n besteht 
bereits seit 1993 in der typischen 
Inntaler-Besetzung. Die Freude am 
Musizieren und Erhaltung der urig-
tirolerischen Weissbacher-Musik 
hat uns zusammengeführt. Unter dem 
Motto: „Nicht schneller, höher, lau-
ter“ sondern schneidig von Herzen 
spielen wir sieben Musikanten mit 
unserer bezaubernden Harfenistin ein 
abwechslungsreiches Programm aus 
Inntalern, Kaiserklängen, traditionelle 
Blasmusik-Märsche, Viller- und Eger-
länder-Melodien, Weisen, Harfensolos 
und auf Wunsch auch bekannte Ober-
krainer-Stücke, Evergreens, sowie alte
Schlager im typischen “Blech-
schad´n-Sound”. Unzählige Solo-

stücke sowie “Selberg´schnitzte” 
tragen ebenfalls zu einem abwechs-
lungsreichen Live-Programm bei. 
Das alles in angenehmer Lautstär-
ke, nur mit Naturinstrumenten, auf 
ehrlicher Spielweise vorgetragen. 
Wir empfehlen uns für Frühschop-
pen, Dämmerschoppen, Hochzeiten, 
Musikfeste, Bergfeiern, Traditions-
bälle und Sonnwendfeiern sowie für 
alle Veranstaltungen, wo das Publi-
kum noch im Vordergrund steht und 
die Musik angenehm aufspielt. Auf 
Wunsch musizieren wir selbstver-
ständlich absolut biologisch (das 
heißt ohne Strom). 
Weitere Infos und Kontakt auf unserer 
Homepage: www.blechschadn.at

Am 19. Juli fand heuer am Schlossberg 
erstmals im Rahmen des Bezirksmu-
sikfests Rattenberg ein Musikfest für 
Jungendblasorchester statt. Unter den 
9 teilnehmenden Jungmusikkapellen be-

fand sich auch das Jugendorchester Breitenbach.
Erstmals unter der musikalischen Leitung von Thomas 
Zeindl meisterten unsere Nachwuchsmusiker ihren 
Auftritt mit Bravour. Mit hauptsächlich modernen Stü-
cken wie „Fluch der Karibik“ oder dem „Baby Elephant 
Walk“, im welchem Katharina Achleitner mit ihrem 
Saxophon-Solo glänzte, konnten Breitenbachs Nach-
wuchstalente das Publikum begeistern.
Das Durchschnittsalter der 30 Jungmusikanten star-
ken Kapelle liegt bei 15 Jahren. Das Jugendorchester 
Breitenbach steht unter der organisatorischen Leitung 
unserer Jugendreferentin Anita Schneider.

Das Bezirksmusikfest des Musikbundes in Ratten-
berg, welches am 27. Juli stattfand war wieder ein 
musikalischer Höhepunkt für die Musikkapelle Breiten-
bach. Unter der Leitung unseres neuen Kapellmeisters 
Georg Sappl traten wir bei der Marschierbewertung 
in der Stufe B an, in welcher wir mit 89,69 Punkten die 
beste Platzierung erzielten.
Besonders freuen dürfen wir uns über die Ehrungen 
verdienter Musikanten des Landesverbunds, welche 
heuer Michael Ortner, Oswald Ingruber, Gerhard 
Hintner und Werner Widauer (für 25 Jahre Mitglied-
schaft) und Gottfried Naschberger (für 40 Jahre Mit-
gliedschaft) erhielten.

Am Donnerstag, den 7. Juli spielte die BMK Breitenbach 
das Eröffnungskonzert beim Talfest in Auffach. Unter der 
Leitung unseres neuen Kapellmeisters Georg Sappl konnte 
die BMK die Zuhörer mit schwungvollen Stücken wie der 
„Hootennanny“ und dem „Deutschmeister Regiments-
marsch“ mitreißen.

Beim 2. Dorfabend am 31. Juli konzertierte die Musikkapelle 
wieder auf der Terrasse des Mehrzweckgebäudes. Einen Teil 
des Konzerts gestaltete diesmal jedoch die Jugendkapelle 
der BMK Breitenbach. Nachdem die Jungmusiker schon am 
Schlossberg ihr Können unter beweis gestellt hatten, konnten 
sie auch das Publikum in Breitenbach begeistern.

Bezirksmusikfest Rattenberg:
Platz 1 bei Marschierbewertung

Eröffnungskonzert Talfest Auffach

Dorfabend mit Jugendkapelle

Jugendkapelle spielte
 am Schlossberg auf

Am 
erstmals im Rahmen des 
sikfests Rattenberg
Jungendblasorchester
9 teilnehmenden Jungmusikkapellen be-

fand sich auch das Jugendorchester Breitenbach.

15 Jahre „Angather Blechschad´n“ - mit Breitenbacher Beteiligung

Kein Schaden für den „Blechschad´n“: der 
Breitenbacher Richard Hosp (Mitte hinten) ist 
mit seinem Bass eine unverzichtbare Stütze der 
beliebten Inntaler-Formation aus Angath.

Berichte: Christina Ingruber, Foto: BMK
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ZUGGESPRÄCH

„ Entschuldigung, was machen Sie da eigentlich?“
Die Frau auf der Sitzbank schräg über dem Mittelgang 
kam zu mir herüber. Der Zug ratterte monoton durch die 
dämmerige Schneelandschaft.
„“Womit häkeln Sie da?“ Die Frau wies auf das silbrig 
glänzende Werkstück in meinen Händen.
„Ich häkle – mit Draht!“
„Ja, ich dachte mir doch, dass das nicht Wolle oder Garn 
sein kann – lassen Sie mal sehen!“
„Reißen Sie sich nicht die Finger auf, der Draht ist doch 
hart und spröde“, mischte sich nun eine andere Reisende 
ins Gespräch.
„Ich stricke auch immer im Zug – Socken“ – Eine alte 
Dame in der hinteren Sitzreihe zog ihr Strickzeug heraus. 
„Da!“ Stolz zeigte sie ihren Socken aus bunter Wolle 
– „Für meinen Enkel“
„Aber das Ihre sind doch keine Socken“, warf die erste 
Gesprächsteilnehmerin wieder ein und wandte sich mir 
zu. „Was wird denn aus diesem Stück?“
„Ich weiß noch nicht genau – ein Kunstwerk!  Ein 
Quadrat auf der Hinfahrt, ein Quadrat auf der Rückfahrt. 
Und das jede Woche, wenn ich meine alte Mutter 
besuche“ – erklärte ich.
„Ich halte meiner Frau immer die Wolle zum 
Aufwickeln“, mischte sich nun der Schaffner ins 
Gespräch, als er durch den Großraumwaggon ging, um 
die Fahrkarten zu kontrollieren.
„Wir könnten ja einen Verein bilden – Rollende 
Handarbeiten“ – meinte die Dame mit den Socken und 
lachte schallend.
Stellen wir uns dieses fröhliche Bild einmal vor. Wie 
wäre das??

Schreibwerkstätte
HERBSTIMPRESSION 

Die Lärche vor dem Haus – gelborange die Nadeln.
Der Sturm, der braust,
   tanzt,
     reißt,
       zerrt,
          wirbelt im gelben Orkan.
Sterbend beugt sich die Blume – zur letzten Ruh.
Zur letzten?
Sind da nicht die Knospen der Blätter
         Vom kommenden Jahr
                                 Und
          Vom nächsten
                                 Und
           Vom wieder nächsten…nächsten…nächsten…Jahr?

Müde streckst Du Deine Glieder.
Möchtest sterben und vergeh’n,
Die Mühsal des Lebens hauchen aus!
Mitten im Sturm.
Im Stall dort oben – mitten im Sturm,
Da zeigt sich das Leben – das neue!
Da bringt die Kuh das Kalb zur Welt -  
Bringt neues Leben – neue Kraft.

Neues Leben im verwehenden Jahr,
Neue Fülle aus vergehender Kraft.
Neue Kraft aus verhauchtem Leben.
Herbst.

Beide Texte von Brigitte Gmach

Kunst am Dorf - Breitenbacher Künstler stellten aus
Nach einer längeren schöpferischen Pause prä-
sentierten wieder über 20 heimische Künstle-
rinnen und Künstler ihre neuesten Werke. Die 
reiche Palette der ausgestellten Kunstwerke 
reichte von Malerei über Schnitzen und Fo-
tografi e bis hin zu Arbeiten mit Papier, Metall 
und Stein. Die überaus gut besuchte Vernissage 
am Freitag, 10. Oktober, wurde von Bürger-
meister Alois Margreiter und Organisator GR 
Klaus Plangger eröffnet. David Mana sorgte 
mit seiner Gitarre für die stimmungsvolle mu-
sikalische Umrahmung.
Die Breitenbacher Künstlerausstellung „Kunst 
am Dorf“ wurde von Klaus Plangger und Ar-
min Naschberger 1990 ins Leben gerufen 
und wird seither im Abstand von zwei bis drei 
Jahren organisiert. Fotos: Armin Naschberger

David Mana

Die Themenvielfalt der ausgestellten Kunst-
werke sorgte für viel Diskussionsstoff unter 
den Kunstfreunden Breitenbachs.
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Der Sport- und Kulturausschuss der Gemeinde 
gab im Frühsommer 2008 den Anstoß zu einem 
Kreativ-Schreibwettbewerb, an dem sich die 
Schüler der beiden Volksschulen Dorf und Haus 
sowie die Hauptschüler beteiligten. Die Mitglieder 
der „Schreibwerkstätte Breitenbach“ unter GR 
Klaus Plangger erarbeiteten einen Themenkata-
log, aus dem die Kinder auswählen konnten.
Im Herbst wurden die Themen dann an mehreren 
Nachmittagen von den Schülern bearbeitet: die 
Texte wurden selbstständig entworfen, nach Kor-
rektur durch die Projektlehrer ins Reine geschrie-
ben und schließlich zum Vortragen vorbereitet. 

Kreativ-Schreibwettbewerb und Leseabend
Der krönende Abschluss erfolgte am Freitag, 14. No-
vember, im Saal des Gasthof Gwercher. Im Rahmen 
eines literarischen Abends mit musikalischer Umrah-
mung wurden die besten Aufsätze von den Verfasser/
innen einem interessierten Publikum vorgelesen.

Die 1. Breitenbacher Perchten-Ausstellung war 
ein voller Erfolg! Über 50 Gewänder und zahlrei-
che Larven sowie Perchtenfi lme und ausgezeichne-
te Verpfl egung lockten hunderte Schaulustige in die 
Hauptschule. 
Die Veranstalterin Sylvana Reinisch möchte sich 
auf diesem Wege nochmals bei allen Ausstellern, 
Helfern und Sponsoren sowie für die großzügigen 
Spenden der Besucher bedanken. 

Bericht und Foto: Fabio Reinisch

Perchten-Ausstellung
50-er-Ausfl ug

Der Jahrgangsausfl ug der „1958-er“ am 11. Oktober führte die rüstigen 
Fünfziger nach Werfen in Salzburg. Dort wurde die beeindruckende 
Eisriesenwelt besichtigt. Abends traf man sich noch beim Gasthof 
Rappold zum gemütlichen Ausklang. Die Organisatoren Rosmarie 
Tanzer, Burgi Lang (Kern), Richard Rinnergschwentner und 
Armin Naschberger freuten sich, dass auch viele „ausgewanderte“ 
Breitenbacher/innen den Weg zurück in ihre alte Heimatgemeinde fan-
den und sich bis spät in die Nacht bei vielen Geschichten und Anek-
doten aus der Jugendzeit unterhielten.                        Foto: A. Naschberger

Anlässlich des runden Geburtsta-
ges von unserem Arzt Dr. Georg 
Bramböck fertigte die auf Schil-
der in Übergrößen spezialisierte 
Firma Malerei Peter Huber 
dieses Schild. Dabei legt die Fir-
menleitung größten Wert auf die 
Einhaltung der „Neuen Recht-
schreibung“...

Neue Rechtschreibung

Der Pleassinger gratuliert Dr. Georg Bramböck nach-
träglich recht herzlich zum 50-er! Das begeisterte Pubikum belohnte die Leistungen der jungen 

Schreiber/innen mit viel Applaus. Bericht: Maria Messner
Fotos: Armin Naschberger
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Der Almsommer ist vorüber, das Vieh muss wieder ins Tal: Am 20. September 
organisierte die JB/LJ Breitenbach den alljährlichen Almabtrieb zum „Eg-
gerhäusl-Hof“.
Am Vortag machten sich schon einige Landjugendmitglieder auf den Weg zur 
Alm, um am nächsten Morgen beim Schmücken der Tiere zu helfen. Während-
dessen wurden beim „Eggerhäusl-Hof“ die letzten Vorbereitungen für das Fest 
getroffen.
Neben dem festlich aufgekranzten Vieh lockten weitere At-
traktionen wie eine Kinderhüpfburg, die Maibaumverlosung 
und das auch dieses Jahr durchgeführte Heuballen-Preisrollen 
viele Besucher und Schaulustige an. Der Maibaum hatte auch 
heuer keinen allzu weiten Weg vor sich – er bleibt in Breiten-
bach bei Peter Koller! Weitere Preise waren eine „Tirol-isst 
besser-Kiste“ und eine Bierkiste, die auch in Breitenbach ihre 
Besitzer fanden. Neben Speis und Trank war auch für die mu-
sikalische Umrahmung gesorgt.
Bis spät in die Nacht wurde das gesund heimgekehrte Vieh 
gefeiert. So neigte sich ein weiterer erfolgreicher Almabtrieb 
dem Ende zu.

Almabtrieb der Landjugend 
beim Eggerhäusl

weitere Fotos unter:
www.lj.breitenbach.at Johann Thaler betreute wie jedes Jahr die Eulensteiner-Alm. Auch 

er ist beim Schönauer Almabtrieb nicht wegzudenken.

Der neue Ortsbäuerinnen-Ausschuss: (v. l.)
OB Elisabeth Schwaiger (Oberländer), Anna Hager (Kalkbichl), Elisabeth Rupprech-
ter (Blitz), Barbara Böhm (Asper), Manuela Huber (Thaurer),  Helene Gschwentner 
(Siegl), Maria Gschwentner (Lippen) und OB-Stvt. Burgi Hohlrieder (Waldthal)

Neuwahlen bei den Bäuerinnen

Hannes Hager vom Eggerhäusl freut sich über 
die geglückte Heimkehr von der Alm.

Am 8. Oktober fand beim Krämer-
wirt die Ortsbäuerinnen-Neuwahl 
statt. Zur neuen Ortsbäuerin wurde 
dabei Elisabeth Schwaiger (Ober-
länder) gewählt, zur Stellvertrete-
rin wurde Nothburga Hohlrieder 
(Waldtal) ernannt. Der Bürgermeister 
dankte der scheidenden Ortsbäuerin 
Gertrude Hager recht herzlich für 
ihr langjähriges engagiertes Wirken 
(3 Perioden á 6 Jahre) und wünschte 
dem neu gebildeten Ausschuss alles 
Gute für seine verantwortungsvolle 
Tätigkeit in den nächsten 6 Jahren. 

So., 28. Dez., ab 20 Uhr
Mitwirkende Gasthöfe:
Krämerwirt, Kaiserblick, Rappold 
und Schwaiger 
Für einen abwechslungsreichen 
Abend sorgen: 
Die 3 Gfi erig´n, Kleinsöller Spitz-

buam, Wiesauer Trio, Mason´s Apron 
und die Kleinsöller Plattler
Was wird geboten?
Die verschiedenen Musik- und Unter-
haltungsgruppen wechseln von Gast-
hof zu Gasthof und werden überall 
für Stimmung und gute Unterhaltung 

„Breitenbacher Wirtshausgaudi“
Ein Abend mit vielseitiger Unterhaltung bei den Breitenbacher Wirten

sorgen. Die teilnehmenden Wirte und 
die Ortsinformation Breitenbach vom 
Alpbachtal Seenland Tourismus freu-
en sich auf Ihren Besuch!

Text und Fotos von Miriam Lucke

Bericht: Elisabeth Schwaiger
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An die Stätte ihres sportlichen Wirkens 
(Tiroler- und Österr. Meistertitel) in Sachen 
Ringen kehrte kürzlich die Sektion Ringen 
(mit Sepp Koller, Sepp und Peter Hohl-
rieder, Alfred Mauracher und Richard 
Ruprechter) in Innsbruck-Arzl anlässlich 
des Innsbrucker Ringer-Derbys AC Voll-
kraft gegen AC Hötting zurück. Neugierig 
auf das aktuelle Ringergeschehen bzw. 
Regelwerk erlebte man einen fulminan-
ten Mannschaftssieg des AC Vollkraft. In 
Gesprächen mit den ehemaligen Sports-
kameraden und Konkurrenten wurden 
Geschehnisse, Anekdoten und Geschichten 
wieder lebendig vor Augen geführt. Als Re-
sumee dieser Stippvisite war man sich ei-
nig: „Vielleicht gibt es in naher Zukunft 
auch in Breitenbach wieder mal aktiven 
Ringsport zu bewundern“. 

Breitenbacher „Ringerlegenden“ tragen mehrfachen Olympiateilnehmer Franz 
Pitschmann auf Händen: Peter Hohlrieder, Sepp Koller, Olympiateilnehmer Franz 
Pitschmann (Hötting) und Sepp Hohlrieder (v. l.)                              Bericht: P.Hohlrieder

SVB-Ringer zu Besuch beim Innsbrucker Ringer-Derby

Mit dem Thema Spritsparen habe ich 
mich erst heuer das erste Mal befasst, 
als ich einen Artikel in der Auto-Tou-
ring Zeitschrift vom ÖAMTC gelesen 
habe. Da kam mir gleich die Idee sich 
beim Spritspar-Wettbewerb vom 
Umweltministerium anzumelden. 
Ein Versuch - kann ja nichts schiefge-
hen! Glücklicherweise war ich einer 
der Kandidaten für die Vorausschei-
dung in Jenbach. Auf Anhieb gelang 
es mir aus 15 Teilnehmern der Beste 
zu sein (Verbrauch 3,16 l/100 km). 

In weiterer Folge hieß das für mich 
den Einzug ins Finale nach Wien. 
Der Bewerb fand außerhalb von Wien 
in „Prottes“ statt. Mit fünf VW Golf 5 
Blue Motion Modellen, zur Verfügung 
gestellt von Porsche Austria, wurde es 
dann ernst. Aus 27 Finalisten konnte 
ich mich nach Bewältigung einer 20 
km langen Strecke wieder als Bester 
beweisen und mit einem Verbrauch 
von nur 2,98 l/100 km den Gewinn 
„Einen nagelneuen VW Golf“ mit 

Hannes Fallunger gewinnt als 
„sparsamster Autofahrer“ Österreichs VW Golf!
In einem Interview mit dem Pleassinger schildert der erfolgreiche Spritsparmeister über 

seine Teilnahme am Spritspar-Wettbewerb des ÖAMTC und seinen überraschenden Sieg.

nachhause nehmen. Jetzt kann ich es  
kaum noch erwarten, bis das Auto vor 
meiner Haustür steht, um die erste 
Spritztour zu bestreiten.

Hannes Fallunger

nachhause nehmen. Jetzt kann ich es  
kaum noch erwarten, bis das Auto vor 
meiner Haustür steht, um die erste 
Spritztour zu bestreiten.

Hannes Fallunger

Redaktionsschluss
für den März-Pleassinger:

22. Februar 2009
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Zum Abschluss der Freiluftsaison wurden dann Mitte September die Club- 
und Jugendclubmeister des TCK in einem kleinen Turnier ermittelt. Dabei 
gingen folgende Gruppensieger hervor: Sabine Ascher, Linda Feichtner 
sowie Lukas Thaler und Andreas Brandacher. Bei den Erwachsenen siegte 
Daniel Schwaiger vor Simon Margreiter und Franz Moser.

Tennis-Abschlussturnier:
Club- und Jugendmeister ermittelt

Zum Alpencup zählten neun Rennen von Jänner bis Oktober, 
davon zwei Bergläufe. Die sechs besten Ergebnisse wurden für 
die Wertung herangezogen. Lisa  Achleitner (sie gewann als 
einzige von allen 983 Läufern alle neun Rennen!), Alexander 
Gschwentner und Christoph Ingruber erzielten die höchste 
Punktezahl und siegten in ihren Altersklassen. Julia Zott, 
Marco Hager, Dominik Hager und Markus Gschwentner 
(er lief nur vier Rennen mit) wurden Zweite. Manuel Achleit-
ner holte sich den 3. Platz in der Gesamtwertung, Fabian 
Ingruber den 4. Platz. 
Beim letzten Rennen, dem Rosenlauf in Itter, überzeugten 
wieder Julia Zott, Lisa Achleitner, Alexander Gschwentner, 
Christoph Ingruber und Markus Gschwentner. Sie gewannen 
alle ihre Klassen. Johannes Scheer und Dominik Hager wur-
den Zweite und Manuel Achleitner Dritter. 

Bei herrlichem Wetter und idealen 
Laufbedingungen wurde die Tiro-
ler Berglaufmeisterschaft am 31. 
August auf das Kitzbüheler Horn 
ausgetragen. Florian Klingler wurde 
Tiroler Berglaufmeister in der Klas-
se U16, Manuel Achleitner erlief die 
Bronzemedaille. In der Mannschaft 
erzielten Florian Klingler, Manuel 
Achleitner und Fabian Ingruber 
den Tiroler Meistertitel. Günther 
Krapf und Peter Felderer wurden 
ebenfalls Tiroler Berglaufmeister 
in ihrer Klasse. Paolo Demarta wur-
de Zweiter und Josef Marksteiner 
Dritter. Lisa Achleitner war auf 
der 2,4 km langen Bergstrecke das 
schnellste Mädchen bei den 10 bis 
17-jährigen. Julia Zott und Alexan-
der Gschwentner erzielten ebenfalls 
Klassensiege. Marco und Dominik  
Hager wurden Zweiter und Chris-
toph Ingruber Dritter. 
Der Neuseeländer Jonathan Wyatt 
(vielfacher Berglaufweltmeister) 
erlief den Tagessieg und  war von 
den Lauferfolgen des Breitenbacher 
Nachwuchses begeistert.

Tolle Erfolge für Lauftreff Jugendteam beim Alpencup

Das erfolgreiche Lauftreff Breitenbach-Jugendteam
nach dem Rosenlauf in Itter

Top-Platzierungen beim Kitzbüheler Horn-Lauf 

Berglaufweltmeister Jonathan Wyatt inmitten des Lauftreff Breitenbach-Jugendteams 

www.lauftreff-breitenbach.at

Redaktionsschluss für den 
Pleassinger im März 2009:

22. Februar 2008
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Redaktionsschluss für den 
Pleassinger im März 2009:

22. Februar 2009

Da die Jugendarbeit dem TCK sehr am Herzen 
liegt, organisierte der Tennisverein bereits vor Fe-
rienbeginn in der Volksschule (Turnhalle) eine 
kleine Veranstaltung für jede Schulklasse während 
der Turnstunde, um den Kindern den Spaß am Ten-
nissport vermitteln zu können. Geschicklichkeits-, 
Koordinations- und sportmotorische Übungen 
standen auf dem Programm. Wir möchten uns dabei 
noch bei den Lehrkörpern und der Schulleitung be-
danken, die uns die Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellten und somit diese Veranstaltung ermöglichten. 

Bei den sogenannten Spieletagen der Gemeinde Breiten-
bach Ende Juli, übernahm der TCK auch einen gestalteri-
schen Part, sowohl in der Halle der Volksschule als auch auf 
den Plätzen des TCK wurde den Kindern ein Einblick in 
das ABC des Tennisports gegeben.

Auch diesen Sommer bot der TCK über die Ferienzeit, die so-
genannte Kinder-/Jugendbetreuung an. Heuer wurde dieses 
Angebot von Kinder und Jugendlichen aus Breitenbach sehr 
gut angenommen. Rund 20 Teilnehmer nahmen von diesem 
Angebot Gebrauch und trainierten wöchentlich mit unseren 
ambitionierten Jung-Tennislehrern.

Zudem betreuen wir heuer erstmalig auch im Winter 
die Tennisjugend in der Turnhalle der Hauptschule 
Breitenbach, wofür wir uns für die Benützung beim 
Hauptschuldirektor recht herzlich bedanken.

Erfolgreiche Kinder- und Jugendbetreuung 2008
beim TC Breitenbach Kaiserblick

Tennis-Wintertraining
in der Hauptschule

Kinderbetreuung bei den 
Spieletagen

Berichte: Johann Schwaiger, Fotos: TCKB
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Auch in diesem Jahr führte die Sektion Wintersport des 
SV Breitenbach, am 26. Oktober, den traditionellen Fit-
marsch zum Nationalfeiertag durch.
Das strahlende Herbstwetter motivierte rund 120 begeis-
terte Wanderer und Läufer aller Altersgruppen. 
Auch Bürgermeister Ing. Alois Margreiter nahm sich dan-
kenswerterweise Zeit, um am Fitmarsch teilzunehmen.
Um Punkt 9 Uhr erfolgte dann der Startschuss von Sekti-
onsleiter Toni Vorhofer. 
Die Strecke führte in diesem Jahr vom Sportplatz durch den 
Buchwald nach Kleinsöll weiter über Berg in die Grattau, 
von dort ging es weiter über den Butterbichl zum Firsteck, 
vorbei an der Ramsauer Kapelle durch den Bichlwald ins 
Dorf und dann zurück zum Ausgangspunkt. 
Die kleinen Erinnerungsgeschenke und eine kräftige Stär-
kung, waren nach der Zielankunft der verdiente Lohn für 
die 10 km lange Strecke.
Viele der Teilnehmer waren angetan, ihren Heimatort ein-
mal zu Fuß abseits der Straßen von einer anderen, interes-
santen Seite kennen zu lernen.   Bericht und Foto: Stefan Schennach

Die „Schifahrer“ bedanken sich recht herzlich bei allen 
Teilnehmern und freuen sich schon auf eine  Neuaufl age 
im Jahr 2009!

Fitmarsch 2008

Die heurige Vereinsmeisterschaft des Radtreff Region 31 
wurde als Einzelzeitfahren auf einer 15,3 km langen Stre-
cke vom Krummsee nach Breitenbach und wieder zurück 
ausgetragen. In der Herrenklasse setzte sich Klaus Steiner 
aus Breitenbach mit einer Zeit von 22:29 (Durschnittsge-
schwindigkeit 40,8 km/h) durch. Platz 5 ging mit Erich 
Moser ebenfalls noch Breitenbach. In der Damenklasse 
siegte Bettina Dusch und in der Jugendklasse ex aequo 
Xaver und Emma Gschwentner. 
Wie bei professionellen Zeitfahrentscheidungen wurde 
außer in der Jugendklasse ein Einzelstart über eine Start-
rampe durchgeführt und das Feld von einem Rennfahrzeug 

begleitet. Die Preisverteilung fand direkt im Anschluss 
an das Rennen in gemütlichem Beisammensein beim 
Stadlerhof in Kramsach statt. Dabei wurde dem neuen 
Vereinsmeister Klaus Steiner auch der Wanderpokal 
des schnellsten RTRlers überreicht. Da sich im letzten 
Jahr mit Otto Geschwentner ebenfalls ein Breitenba-
cher durchsetzen konnte, bleibt der Wanderpokal fest in 
Breitenbacher Hand. Der RTR31 mit Obmann Peter Ge-
schwenter möchte sich auf diesem Wege auch nochmals 
bei der Feuerwehr Breitenbach für die Mithilfe bei der 
Streckensicherung bedanken.

Klaus Steiner Vereinsmeister des RTR 31

Homepage: www.rtr31.at
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Erich Moser (Gaspinger) auf der Startrampe

Preisverteilung: RTR31-Obmann Peter Gschwentner und
Vereinsmeister Klaus Steiner mit dem begehrten Wanderpokal

Die schnellsten Teilnehmer am Fitmarsch:
Lisa Achleitner, Alexander Gschwentner, Christoph Ingruber 

und Lukas Messner (v. l.); hinten: Hubert Danler
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Julia Hosp, die Tochter unseres Nachwuchsleiters Richard Hosp, ist vor zwei 
Jahren ins Fußballgeschehen eingetreten. Anfangs war es für Julia natürlich 
schwer, sich in eine Top-Mannschaft, die schon seit 2004 besteht und viel er-
reicht hat, zu integrieren. Sie wurde aber von den Burschen voll respektiert und 
ist auch heute noch mit vollem Elan in unserer U10-Mannschaft dabei. 

Julia Hosp - eine junge Fußballerin
setzt sich durch!

Da staunen die Burschen, wenn Julia zeigt, dass Fußball nicht nur „Männersache“ ist!
Foto: Richard Haaser

SVB U12 - TT Turniersieger 2008
Am 21. September fand das Finale 
des größten Nachwuchsturniers 
Österreichs für U12-Mannschaften 
(53 Mannschaften) im Innsbrucker 
Tivolistadion statt. Nach etwas 
Glück in der Vorrunde konnte sich 
die U12-Mannschaft des SVB für das 
Finale der besten 16 Mannschaften 
qualifi zieren.
Bereits bei der ersten Begegnung 
gegen die SPG Inzing gelang ein 
fulminanter Blitzstart. Bereits nach 
„5 Sekunden“ Spielzeit stand es 1:0
für den SVB, das wahrscheinlich 
schnellste Tor das je in der 34 jähri-
gen TT–Turniergeschichte gefallen 
ist. Nach einem weiteren Tor endete 
die Partie schließlich mit einem 2:0.
Die Mannschaft spielte sich nun in 
einen wahren Spielrausch und konnte 
die weiteren Vorrundenspiele als ein-
zige Mannschaft mit dem Punkte-
maximum von 9 Punkten beenden! 

Im Halbfi nale wartete dann die 
Mannschaft aus Wattens. Nach aus-
geglichener Partie und einem 0:0, 
fi el die Entscheidung in einem span-
nenden Elfmeterschießen, mit 6:5 zu 
Gunsten unserer Mannschaft.

Nun war die Sensation perfekt! Nicht 
wie von allen erwartet schwarz-grün, 
sondern blau-schwarz stand im Finale 
des TT–Turniers.
Der Finalgegner war kein geringerer 
als der Turnierfavorit, die Auswahl 
des FC Südtirol (ITA). 
Unsere Mannschaft mobilisiert 
nochmals alle Kräfte, nach leichter 
Feldüberlegenheit in der 1. Halb-
zeit, standen wir nach dem Wechsel 
gehörig unter Druck. Mit perfektem 
SVB – Catenaccio (kein Gegentor in 
der regulären Spielzeit am gesamten 
Finaltag) in der 2. Halbzeit, musste 
die Entscheidung abermals im Elfme-
terschießen fallen.
Die Südtiroler vergaben sogleich den 
1. Strafstoß. Unsere Schützen hinge-
gen bewahrten die Nerven und ver-
wandelten Ihre „Elfer“ souverän.
Der größte Erfolg in der Breitenba-
cher Fußballnachwuchs-Geschichte 
war Realität. 
In der Siegerliste steht nun der Name 
SV Breitenbach, neben Mannschaften 
wie Bayern München oder Rapid 
Wien.
Als Siegerpreis, erhielt die Mann-
schaft eine Einladung zu einem 
Heimspiel des FC Bayern Mün-
chen. 

www.sv-breitenbach.at



Der Abfallberater Stefan Lengauer
recycling@breitenbach.tirol.gv.at

Tel.: 0664/2401687

Die Seite des Umweltberaters
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Texte und Fotos: Stefan Lengauer
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Information
Die kleinen Kunststofftöpfe von Blu-
mensetzlingen sowie die Fleischtas-
sen bitte in den großen Container für 
Verpackungen. Nicht zum Hartplastik 
bzw. Styropor.

Neue Öffnungszeit 
Umladestadion für 

Sperrmüll
Montag – Donnerstag: 8 – 16 Uhr

Freitag: 8 – 17 Uhr

Ich wünsche allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und bedanke mich 

für die gute Zusammenarbeit
Euer Abfallberater
Stefan Lengauer

Handysammlung
Will Euch auch dieses Jahr auf die 
Handysammlung mit der Ö3 Wun-
dertüte erinnern. Abgeben kann man 
die Handys  natürlich auch am Recy-
clinghof. Ich werde sie dann gesam-
melt weiterschicken.

1 Jahr Umstellung 
Kleidersammlung
Wie schnell ein Jahr vergeht, sieht 
man auch zum Beispiel bei der 
Kleidersammlung. Anfänglich nicht 
von allen begrüßt, hat es sich gut 
eingespielt und die Abgabe eurer Alt-
kleider und Schuhe gehört an jedem 
1. Samstag des Monats schon zum 
gewohnten Bild am Recyclinghof. 
Auch glaube ich, dass die Abgabe für 
euch einfacher geworden ist gegenü-
ber den früheren Einwurfboxen. Auch 
die LKW-Fahrten für den Abtransport 
sind um  3/4 weniger geworden. Ers-
ter Termin für die Kleidersamm-
lung 2009: Samstag , 3. Jänner

Öffnungszeiten 
am Recyclinghof
über die Feiertage:
Am Freitag, 26. Dez. (Stefani-Tag) und am Dienstag, 6. 
Jänner 2009 (Heilige 3 Könige) ist der Recyclinghof 
geschlossen!

Sammeltaschen wieder eingetroffen
Die bunten Sammeltaschen wurden am Ende des Sommers am 
Recyclinghof gratis verteilt. Euer Interesse war so groß, dass sie 
schon nach kurzer Zeit vergriffen waren. Ich konnte nun nochmal 
eine Lieferung organisieren. Wer also noch keine hat, am Recyc-
linghof abholen.

Auch Maria Rupprechter gehört zu 
den vorbildlichen Mülltrennern und 
freut sich über die bunten Sammel-

taschen.
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Zur Erinnerung an alle Hobbyfotografen: 
Die Teilnahmefrist für den in der Pleassinger-Ausgabe März 2008 
ausgeschriebenen Fotowettbewerb „Breitenbach Heute“ läuft am
30. Jänner 2009 ab.
Themen: 
* Kultur: ein reizvolles Miteinander von Natur, Kultur, Mensch und 
Umwelt sowie Sport
* Arbeit im Dorf 
* Breitenbach im Reigen der Jahreszeiten 
* Typisch breitenbacherisch: Brauchtum und Traditionen
Preisgelder:
1. Preis: € 200,- 
2. Preis: € 150,-
3. Preis: € 100,-
4. bis 10. Preis:  je ein schöner Sachpreis
Bewertung:
Die Jury (Mitglieder des Sport- und Kulturausschusses in Zusammenarbeit 
mit einem Meisterfotografen) bewerten die eingereichten Fotos 
nach Themen- und Ortsbezug, Aussagekraft und Originalität sowie 
Bildgestaltung.
Einreichung:
beim Gemeindeamt Breitenbach, Dorf 94, 6252 Breitenbach (Papierfoto im 
Format 10 x 15 cm, Dia oder CD mit Digitalbild).
Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklärt sich der Fotograf damit ein-
verstanden, dass die Gemeinde Breitenbach nach dem Wettbewerb alle 
eingereichten Fotos für Werbezwecke verwenden darf. Die Originale 
gehen nach der Preisverleihung zurück an den Fotografen.

Fotowettbewerb
„Breitenbach Heute“

Einsendeschluss Ende Jänner 2009!

Landjugend-Ball
Am 14. Feb. 2009, dem „Tag der 

Liebenden“, um 20.30 Uhr im Saal 
vom Gasthof Rappold. Neben „U3“ 
sorgt auch die alljährlich einmalige 

Mitternachtseinlage für tolle 
Stimmung! Mit großer Tombola! Die 
JB/LJ Breitenbach freut sich auf dein 

Kommen!

Friedenslicht aus Betlehem
in Breitenbach 

Das Friedenslicht ist am Mittwoch, 
24. Dezember zwischen 9 und 12 Uhr 

im Feuerwehrhaus
Alle werden herzlich eingeladen, ihre 
mitgebrachten Kerzen am Betlehemer 

Friedenslicht zu entzünden.

40 Jahre Katholisches
Bildungswerk Breitenbach
G  U  T  S  C  H  E  I  N

über Euro 4,-- 
einzulösen bei einer Veranstaltung 

im Jubiläumsjahr 2009
Bitte ausschneiden und mitbringen!

Kirchenkonzert
mit „Rat Bat Blue“

Samstag, 20. Dez., 20 Uhr
in der Pfarrkirche Breitenbach

Eintritt: € 10,- 
nur Abendkassa, kein Vorverkauf

(Details dazu siehe S. 10)

Senioren-Weihnachtsfeier
Samstag, 20. Dez., 14 Uhr

im Rappold-Saal
Abholdienst für Gehbehinderte:

Anmeldung dazu im Gemeindeamt 
unter Tel. 7274 (bis 19. 12.)

(Details dazu siehe S. 4)



Öffnungszeiten und Telefonnummern:
Parteienverkehr: Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr
Gemeindeamt: Tel. 7274...

Gemeindeamt - Sprechstunden Bürgermeister:
Dienstag 8.00 – 10.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr,
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr sowie am Samstag nach telefonischer Vereinbarung 
unter der Tel.Nr.: 0664/5044526 oder Tel. 05338/7274-27

Wichtige Durchwahlnummern der Gemeinde:
Meldeamt, Verwaltung: Anita Hosp, Martina Achleitner DW 20
Amtsleiter: Mag. Thomas Rangger  DW 26 bzw. Fax DW 30
    
Gästemeldewesen: Thomas Schneider  DW 21
Gemeindekasse: Hermann Hohlrieder  DW 22
Waldaufseher Georg Margreiter   DW 23 bzw. 0664/2252166
Buchhaltung: Harald Oswald   DW 24
Abfallberater Stefan Lengauer   DW 36 bzw. 0664/2401687
Bauhof: 
Walter Gschwentner    0664/1552931
Franz Thaler     0664/1552932
Hubert Hintner     0664/1552933

Gemeindebauhof - Recyclinghof:
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag 13.00 – 18.00 Uhr,
Samstag 7.30 – 11.30 Uhr
Für Gewerbetreibende zusätzlich Freitag 12.00 – 13.00 Uhr

Anlieferung von Kadavern und Schlachtabfällen:
Bis 200 kg: Kläranlage Radfeld (Tel. 05337/64120) – Schlachtabfälle 
können am Montag und Donnerstag von 13.00 – 16.00 Uhr angeliefert 
werden, die Anlieferung von Kadavern kann ausschließlich nach telefonischer 
Terminvereinbarung erfolgen.

Über 200 kg: DAKA Schwaz (Tel. 05242/64390) – Anlieferung ausschließlich 
nach telefonischer Terminvereinbarung

E-Mail zur Redaktion:
pleassinger@breitenbach.at

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 22. Februar 2009

Gratulation an Altersjubilare

Telefonnummern der Ärzte:
Dr. Bramböck: 8694 
  oder Handy: 0664 / 970 15 28
Dr. Schwaighofer: 8777
  oder Handy: 0664 / 32 55 205
Dr. Margreiter: 6420
  oder Handy: 0699 / 11 84 10 77
Dr. Baumgartinger: 05332 / 54005
  oder Handy: 0664 / 28 39 176
Apotheke Kundl: 8700

Die Wochenend-Dienste der prak-
tischen Ärzte sind auch an der
Gemeinde-Anschlagtafel sowie 
auf der Homepage der Gemeinde 
Breitenbach zu fi nden:
www.breitenbach.tirol.gv.at

Ärztliche
Bereitschaftsdienste
Jänner 2009
1.: Dr. Baumgartinger
3./4.:  Dr. Margreiter
6.: Dr. Schwaighofer
10./11.: Dr. Schwaighofer
17./18.: Dr. Bramböck
24./25.: Dr. Baumgartinger
31.: Dr. Margreiter

Februar
1.: Dr. Margreiter
7.: Dr. Margreiter
8.: Dr. Bramböck
14./15.: Dr. Schwaighofer
21./22.: Dr. Baumgartinger
28.: Dr. Bramböck

März
1.: Dr. Bramböck
7./8.: Dr. Margreiter
14./15.: Dr. Schwaighofer
 21./ 22.: Dr. Baumgartinger
28./29.: Dr. Bramböck

Oktober
Huber Theresia, Oberdorf 38 – 80. Geburtstag
Kern Alois, Ramsau 6/1 – 85. Geburtstag

November
Gschwentner Klara, Berg 36/1 – 75. Geburtstag
Kern Margarethe, Schönau 53 – 93. Geburtstag
Mauracher Johann und Rosalia, Schönau 79 – 50. 
Hochzeitstag
Faller Peter und Paula, Peisselberg 43/1 – 60. Hochzeitstag

Dezember
Hotter Maria, Dorf 187/2 – 80. Geburtstag
Mauracher Ludwig, Oberberg 27 – 80. Geburtstag
Kopp Anna, Altersheim Kramsach – 91. Geburtstag


